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Schwerpunkt Professionsentwicklung

Im Schwerpunkt Professionsentwicklung vermitteln wir Ihnen Kenntnisse und Fertigkeiten,  
die Sie sowohl für Tätigkeiten in der Forschung und Lehre als auch für neue und erweiterte 
Tätigkeiten in der Klinik qualifizieren. Diese stehen im Zusammenhang mit neuen Heraus-
forderungen im Gesundheitswesen. Im Fokus stehen folgende Themen: Gesundheitspolitik 
und -ökonomie, Digitalisierung und Technologisierung, Advanced Practice, Kommunikation, 
Leadership und Organisationsentwicklung. Ergänzt werden diese Kompetenzen mit Inhalten 
aus dem Bereich der Pharmakologie und Diagnostik.

Pro Studiengang besuchen Sie professionsspezifische Module (violett), die Ihnen vertiefte 
Fachkompetenzen vermitteln. Gemeinsam mit den anderen Master-Studierenden am Depar-
tement Gesundheit der BFH absolvieren Sie ausserdem interprofessionelle Module (grün) 
und Forschungsmodule (braun).

Modul Kurzbeschreibung

Gesundheits- 
politik und  
-ökonomie 
(5 ECTS-Credits)

In diesem Modul erhalten Sie einen vertieften Einblick ins Gesund-
heitswesen mit einem Fokus auf zentrale Fragen aus der gesund-
heitspolitischen Diskussion. Dabei identifizieren wir Grundprobleme 
im Gesundheitswesen und diskutieren u.a. warum Patient*innen 
häufig mit unnötigen Leistungen (über)versorgt werden, wie es um 
die Transparenz im Schweizer Gesundheitswesen steht und was wir 
von anderen Gesundheitssystemen lernen können. Zur Beantwortung 
dieser Fragen verbinden wir Erkenntnisse aus der aktuellen gesund-
heitsökonomischen Forschung und lassen Entscheidungsträger*innen 
im Rahmen von Gastvorträgen zu Wort kommen.

Pharmakologie & 
Diagnostik
(5 ECTS-Credits)

In diesem Modul wird einerseits die Bedeutung bildgebener Diag-
noseverfahren für den physiotherapeutischen Alltag mit Fokus auf 
Sonographie beleuchtet. Andererseits werden pharmakologische und 
pharmakotherapeutische Grundlagen hinsichtlich der Wirkung von 
Medikamenten und deren Bedeutung für den Alltag in der Physiothe-
rapie vertieft – mit Schwerpunkt auf Schmerzmedikation.

Modulgruppe Professionsspezifisch
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Modulgruppe Interprofessionell

Modul Kurzbeschreibung

Grundlagen der 
Gesundheits-
ökonomie
(5 ECTS-Credits)

In diesem Modul erhalten Sie ein vertieftes Verständnis für das 
Gesundheitswesen und das Entscheidungsverhalten von Schlüsse-
lakteuren auf der Nachfrage- (Versicherte, Patient*innen) und der 
Angebotsseite (Gesundheitsfachpersonen, Ärzt*innen) des Gesund-
heitsmarktes. Anhand von theoretischen wie auch aktuellen empi-
rischen Forschungsergebnissen aus der Gesundheitsökonomie wird 
eine breite Palette an praxisrelevanten Fragen analysiert. Die Frage 
nach den Ursachen des Kostenwachstums im Gesundheitssektor 
wird dabei ebenso diskutiert wie etwa der Einfluss von finanziellen 
Anreizen auf die Behandlungsentscheidungen von Gesundheitsfach-
personen oder die Wirkung von Franchisen auf die Inanspruchnahme 
von medizinischen Leistungen durch Patient*innen.

Angewandte Ethik
(5 ECTS-Credits)

In der professionellen Betreuung von Menschen, die gesundheitliche 
Anliegen haben, stellen sich immer auch ethische Fragen. In diesem 
Modul entdecken Sie, wie diese Fragen theoretisch erörtert, prak-
tisch veranschaulicht und in Ihrer konkreten Berufspraxis entwickelt 
werden können. Dabei vertiefen Sie auch ethische Grundlagen der in-
terprofessionellen Zusammenarbeit und der klinischen Ethik, welche 
für das Handlungsfeld von Gesundheitsfachpersonen auf Masterstufe 
unabdingbar sind. 

Digitalisierung 
und Transforma-
tion im Gesund-
heitswesen
(5 ECTS-Credits)

Die digitale Transformation im Gesundheitswesen bietet zahlreiche 
Möglichkeiten für die Gesundheitsförderung, Prävention, Diagnostik, 
Therapie, Betreuung und Behandlung. Menschen aller Altersgruppen 
und Versorgungssettings. Mit einer gezielten, reflektierten, kritischen 
und aktiven Gestaltung kann die digitale Transformation die Qualität 
und Effizienz des schweizerischen Gesundheitssystems aufrecht-
erhalten und optimieren. Die Studierenden bekommen in diesem 
Modul die vielfältigen Perspektiven und Herausforderungen der 
digitalen Transformation praxisnah vermittelt.

Leadership und 
Organisationsent-
wicklung
(5 ECTS-Credits)

Dieses Modul beleuchtet die Grundlagen von Leadership, Pro-
jektmanagement und verschiedener Führungsmodelle. Sie lernen 
Möglichkeiten der Organisationsentwicklung kennen, um Change-
management-Prozesse zu initiieren, umzusetzen und anschliessend 
zu evaluieren. Das Modul lehrt Sie, wie die evidenzbasierte Praxis 
initiiert und umgesetzt werden kann.
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Advanced Practice
(5 ECTS-Credits)

Sie lernen Advanced Practice sowie entsprechende Rollen kennen. 
Dabei setzen Sie sich anhand spezifischer Strategien mit der Entwick-
lung und Implementierung neuer Rollen für Gesundheitsfachpersonen 
in zukünftigen oder bestehenden Versorgungsmodellen auseinander. 
Der interprofessionelle Kontext verhilft zum ganzheitlichen Verständ-
nis solcher neuen Modelle und Rollen. Gleichzeitig werden Ihnen die 
rechtlichen Grundlagen sowie gesundheitspolitische und gesund-
heitsökonomische Themen im Zusammenhang mit Advanced Practice 
Rollen vermittelt. Dabei wird darauf eingegangen, wie solche neuen 
Versorgungsmodelle in die Praxis implementiert werden können.

Kommunikation
(5 ECTS-Credits)

In diesem Modul werden verschiedene Kommunikationsarten 
vertieft. So wird zum einen die Kommunikation mit Klient*innen 
und Patient*innen (therapeutische Beziehung) im Mittelpunkt 
stehen. Dabei erlernen Sie auch die erweiterte Technik der motivie-
renden Gesprächsführung im interprofessionellen Kontext oder bei 
kritischen Situationen mit Klient*innen oder Patient*innen. Zum 
anderen professionalisieren Sie Ihre adressatengerechte, schriftliche 
Ausdrucksweise im wissenschaftlichen Schreiben, erhalten einen 
Einblick in die Kommunikation in Forschungseinrichtungen und 
festigen Ihre Auftrittskompetenzen im öffentlichen und gesundheits-
politischen Rahmen. 
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Modulgruppe Forschung

Modul Kurzbeschreibung

Angewandte 
Statistik
(5 ECTS-Credits)

Im Zentrum steht die Aneignung unterschiedlicher statistischer Testver-
fahren. Dazu gehören das Wissen um ihre unterschiedlichen Voraus-
setzungen für die Anwendung sowie die statistische Datenauswertung 
und die adressatengerechte Beschreibung der Resultate. In Work-Shop 
ähnlichem Setting werden die erworbenen theoretischen Kenntnisse 
praktisch geübt. Dazu werden Datensets aus den verschiedenen Diszipli-
nen benutzt, um statistische Analysen durchzuführen.

Forschungs- 
methoden I
(5 ECTS-Credits)

In diesem Modul lernen Sie Grundlagen unterschiedlicher For-
schungsmethoden kennen. Der Fokus liegt dabei auf den in den Ge-
sundheitswissenschaften besonders häufig angewandten Methoden 
und Designs. Die verschiedenen Forschungsdesigns der quantitativen 
Forschung werden anhand von Praxisbeispielen besprochen. Sie ler-
nen, welche Methoden für die Datenerhebung eingesetzt werden kön-
nen und welche Möglichkeiten es für die Datenanalyse gibt. Diverse 
Studiendesigns werden vertieft betrachtet und interprofessionell 
diskutiert. Gütekriterien wie Validität und Reliabilität der quantitati-
ven Forschungsmethoden werden eingehend besprochen.

Forschungs- 
methoden II
(5 ECTS-Credits)

In diesem Modul wird in Methodologie und Methoden qualitativer For-
schung eingeführt. Die Vorlesungen werden ergänzt durch Projektarbeiten, 
in welchen die vermittelten Inhalte angewandt und reflektiert werden 
können. Das Durchführen eines kleinen empirischen Projektes, inklusive 
Datenerhebung, Datenauswertung mittels geeigneter Analysemethoden 
sowie das Synthetisieren der Resultate wird im Modul durch Coaching 
begleitet und in der Gruppe zu einem Forschungsbericht verschriftlicht.

Forschungs- 
methoden IV
(5 ECTS-Credits)

Im ersten Teil dieses Moduls vertiefen Sie Ihr Wissen zu den Prinzi-
pien und Techniken systematischer Reviews und Meta-Analysen. Als 
Gruppenarbeit führen Sie eine pragmatische systematische Review mit 
MetaAnalyse durch. Im zweiten Teil dieses Moduls werden Ihnen theo-
retische Grundlagen verschiedener wichtiger Modelle für die ökonomi-
schen Evaluationen von Gesundheitsversorgungsprogrammen und deren 
statistischen Analysemethoden vermittelt.

Forschungs- 
planung
(5 ECTS-Credits)

Im Zentrum steht die Planung eines Forschungs- bzw. Evaluationspro-
jekts anhand Ihrer eigenen Fragestellung. Die Planung beinhaltet die 
Beschreibung der Ausgangslage, der Forschungslücke und der Fragestel-
lung, des methodischen Vorgehens sowie des Zeitplans und ethischer 
Überlegungen. Zusätzlich lernen Sie in diesem Modul wichtige Instru-
mente und Vorschriften kennen, welche für eine erfolgreiche Forschung 
unabdingbar sind. Dazu gehören unter anderem die Grundlagen der 
Forschungsethik und des Humanforschungsgesetzes, das Verfassen 
eines Ethikantrags sowie die Befolgung der «Good Clinical Practice» 
Vorschriften. Das Modul bereitet Sie optimal auf die Master-Thesis vor. 
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Modulgruppe Transfer

Modul Kurzbeschreibung

Transfer 1
(5 ECTS-Credits)

Sie absolvieren ein Forschungspraktikum und wenden erlernte For-
schungsmethoden an, arbeiten in einem Projekt mit und setzen sich 
mit möglichen Themen der Master-Thesis auseinander.

Transfer 2
(5 ECTS-Credits)

Sie haben die Wahl zwischen zwei Optionen:
	– Zweites Forschungspraktikum: Sie erhalten einen vertiefenden 
Einblick in den Forschungsalltag, indem Sie unter Supervision 
in bestehenden Forschungsprojekten mitarbeiten und erlernte 
Forschungsmethoden anhand von praktischen Beispielen selbst-
ständig anwenden sowie Teilprojekte erarbeiten.

	– Fachentwicklungspraktikum: Sie transferieren wissenschaftliche 
Erkenntnisse in die Praxis, indem Sie ein evidenzbasiertes klini-
sches Behandlungskonzept überarbeiten respektive entwickeln 
oder ein Implementierungskonzept erarbeiten und dieses in der 
Praktikumsinstitution umsetzen.

Master-Thesis

Modul Kurzbeschreibung

Master-Thesis
(20 ECTS-Credits)

Sie verknüpfen die in den Forschungsmodulen erworbenen Kenntnis-
se mit aktuellen professionsspezifischen Erkenntnissen. Sie unter-
suchen eine Fragestellung innerhalb eines Forschungsprojekts der 
Physiotherapie mit geeigneten Methoden. Sie erstellen selbstständig 
eine Forschungsarbeit auf wissenschaftlichem Niveau und begrün-
den, reflektieren und evaluieren Ihre Entscheidungen fundiert.

Bisherige Master-Thesen entdecken: bfh.ch/msc-physiotherapie
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